
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Der wichtigste Rohstoff in der Republik Kongo ist das . Davon

wird sehr viel gefördert, verarbeitet und ins Ausland verkauft. Wenig genutzt werden

hingegen verschiedene Erze wie Eisen, Gold oder , aus dem

man Aluminium gewinnt. Auch Diamanten gibt es, die aber bisher meist im

Erdboden blieben.

Trotz des Erdöls und dem  des Tropenwaldes ist ein großer Teil

der Bevölkerung arm. Das liegt einerseits am zurückliegenden Bürgerkrieg,

andererseits aber auch an der . Das bedeutet, dass Politiker,

Beamte und andere Leute an wichtigen Stellen Geld in die eigene Tasche stecken,

das ihnen nicht gehört. Viele  sind ohne Arbeit.

Die Landwirtschaft reicht nicht aus, um die Bevölkerung zu ernähren: Mehr als jeder

dritte leidet . Für sich selber bauen die Menschen vor allem

Mais an und Erdnüsse, die Wurzeln Maniok und Yams sowie Kochbananen. Etwas

Kaffee,  und Zuckerrohr geht ins Ausland, also in den Export.

Viehzucht ist schwierig wegen der Tsetsefliegen, die eine schlimme

 übertragen, auch auf die Menschen.

Kinder bis zu 16 Jahren können die Schule kostenlos besuchen, aber nicht alle tun

es. Etwa vier von fünf Erwachsenen können  und schreiben. Es

gibt aber in den großen Städten mehrere Universitäten. Vor allem auf dem Land gibt

es zu wenige  und Krankenhäuser.


